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Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

Motivation:

4 DWHs sind readmostly(ohne Betrachtung ETL-Prozess)

4 Abfragen über mehrere Millionen Datensätze mit hoher Datendichte 
(wenige Null-Werte) => hohe Abfrage- und Antwortzeiten bei 
komplexen Analysen

4 Ablehnung gegenüber langsamen Produkten, Konkurrenten mit 
höherer Effizienz werden bevorzugt

4 Schnellere Abarbeitung von Aufgaben = indirekte Senkung 
Personalkosten

4 Idee der spaltenorientierten Abfragen im Hauptspeicher



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

Was ist Hauptspeicher?:

4 Prinzip basierend auf Kondensatoren und Transistoren

4 Speicherzellen hängen an
Wortleitung und bilden eine
Speicherzeile (Page)

4 Bitleitung zum auf- und entladen
des Kondensators (VBL)

4 Untere Spannungsquelle für
Kondensatoren (VPL)

4 Unterdrücken von Leck-/Restströmen
über Spannung (VSub)

Quelle Abbildung: [Web16b].



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

Was ist Hauptspeicher?:

4 In der Regel flüchtiger RAM (volatile Random Access Memory)

4 Daten gehen bei fehlender Versorgungsspannung verloren (flüchtig)

4 Es wird bei flüchtigem RAM unterschieden zwischen:

ςDRAM (Dynamic Random  Access Memory): Refresh nötig

ςSRAM (StaticRandom Access Memory): Kein Refresh nötig



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

Schnelligkeit des Hauptspeichers anhand eines Beispiels:

Quelle Abbildung: [Härd09, S. 17].



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

4 Aufbau einer Speicherhierarchie, wobei:

ςAbfragen über oft abgerufene, große Datenmengen im Hauptspeicher 
ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ ǿŜǊŘŜƴ όΰ²ŜƎŦŀƭƭΨ ŘŜǎ LκhΣ ŀōŜǊ 9ǊƘǀƘǳƴƎ /t¦-Last)

ςAbfragen über seltener abgerufene Datenmengen auf der Festplatte 
durchgeführt werden

Langfristiges Ziel zur Steuerung der Abfragezeiten:



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

4 Nutzung von Hauptspeichertechnologien
(zeilen- und spaltenorientiert)

Bedeutung der Oracle InMemory Option:

4 Spaltenorientierte Speicherung im Hauptspeicher

Č Cache (zeilenorientierte Speicherung) gibt es schon seit langer Zeit bei
Oracle und ist nicht neu!

Bedeutung von InMemory im eigentlichem Sinne:



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

Oracle Database InMemory Option:

4 Datenbankobjekte wahlweise (!) im Hauptspeicher

4 Reservierung von Hauptspeicher in SGA für InMemory

4 Keine Änderung in der Anwendung nötig (auf den ersten Blick)

4 Spaltenorientiert

4 Komprimiert (2-20fach)

4 Parallelisierung

4 Nutzung bestehender DB-Architektur und Funktionalität

4 Auf jeder Hardware möglich

Quelle Aufzählung: Verändert nach [Orac15, S. 240].



Die Datenbank-Spezialisten.

Technologische Konzepte des Vortrags

Cache InMemory Compression

SIMD Bloomfilter



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

Oracle Database InMemory Option:

4 Schlüsselwörter:

4 InMemory
Spaltenorientiert

4 Cache = 
Zeilenorientiert

Quelle Abbildung: Verändert nach [Orac15, S. 241].



Die Datenbank-Spezialisten.

Technologische Konzepte des Vortrags

Cache InMemory Compression

SIMD Bloomfilter



Die Datenbank-Spezialisten.

1. Einführung und Überblick

Erklärung zu Cache:

4 CacheƭŅǎǎǘ ȊΦ .Φ ŜƛƴŜ ¢ŀōŜƭƭŜ ǎǘŅƴŘƛƎ ŀƭǎ ΰmost recentlyusedΨ
όaw¦ύ ŦǸǊ Řŀǎ ΰƭŀǎǘ recentlyusedΨ ό[w¦ύ ƎŜƭǘŜƴ 

4 Bei Oracle gibt es auch BIG Table Caching (große Tabellen 
partitionsweise hereinladen)

MRU (HOT)

LRU (COLD)

Daten im Cache

Quelle Abbildung: [Web16c, Web16d].



Die Datenbank-Spezialisten.

Technologische Konzepte des Vortrags

Cache InMemory Compression

SIMD Bloomfilter



Die Datenbank-Spezialisten.

2. Oracle InMemory-Technologie und SQL-Befehle

Erklärung zu InMemory (Voraussetzungen):

4 Parameter INMEMORY_SIZE in z.B. Init.oragesetzt:

showparameterinmemory_size;

4 Eigene SGA neben Cache für In-Memory mit SGA_TargetParameter 
gesetzt (Init.ora):

select* from V$SGA; (In-Memory Area muss zugewiesen sein)

4 ALTER SESSION|SYSTEM set inmemory_query= enable; (disable)

4 ALTER TABLE fact_tableinmemory; (no inmemory)

4 ALTER TABLE dimension_tablecache; (nocache)

Č Kein Migrationsprojekt (wenn man 12c hat)



Die Datenbank-Spezialisten.

2. Oracle InMemory-Technologie und SQL-Befehle

Erklärung zu InMemory (Voraussetzungen):

Warum muss der Speicherbereich vorher mit festen Wert gesetzt sein 
und ist nicht dynamisch?



Die Datenbank-Spezialisten.

2. Oracle InMemory-Technologie und SQL-Befehle

Erklärung zu InMemory (Voraussetzungen):

4 Windows-Beispiel: Verhindern vom Page-File (Festplatte)

Quelle Abbildung: [Jand09, S. 48]. 



Die Datenbank-Spezialisten.

2. Oracle InMemory-Technologie und SQL-Befehle

Erklärung zu InMemory (Anpassungen):

4 InMemory Fast Start (12.2):
IŀƭǘǳƴƎ Ǿƻƴ ǎǇŀƭǘŜƴƻǊƛŜƴǘƛŜǊǘŜƴ 5ŀǘŜƴ ƛƴ ŜȄǘǊŀ CƛƭŜǎ όα{ŀǾŜ-
κ/ƘŜŎƪǇƻƛƴǘάύΣ ǿŜƭŎƘŜǎ ōŜƛ bŜǳǎǘŀǊǘ ŘŜǊ 5ŀǘŜƴōŀƴƪ ŘƛǊŜƪǘ 
hochgeladen werden kann

4 Automatic Data Optimization(12.2):
Regelbasierte Komprimierung und Laden von Datenbankobjekten in 
den spaltenorientierten Hauptspeicher (oder verwerfen)

Quelle Abbildung: [Jand09, S. 48]. 


